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Behörden befürchten Anschläge nach Syrien-Intervention

Berlin, 29.08.2013, 06:52 Uhr

GDN - Militärschläge gegen das Assad-Regime in Syrien drohen auch die Sicherheitslage in Deutschland und Europa zu verschärfen.
Wie die "Rheinische Post" unter Berufung auf Sicherheitskreise berichtet, befürchten die Behörden, dass von den rund tausend in
Syrien kämpfenden Islamisten aus europäischen Ländern je nach Verlauf der Militärschläge viele in ihre Heimatländer zurückkehren
könnten, um dort Anschläge auf amerikanische, britische und französische Einrichtungen zu verüben. 

Aus Deutschland seien 120 Islamisten in Syrien. Deshalb sind die Behörden nach den Angaben in Bund und Ländern bereits
sensibilisiert. Auch unabhängig von einer direkten Beteiligung Deutschlands an den Angriffen könnten Militärstandorte und andere
Adressen von Amerikanern, Briten und Franzosen in der Bundesrepublik gefährdet sein.

Bericht online:
https://www.germandailynews.com/bericht-20626/behoerden-befuerchten-anschlaege-nach-syrien-intervention.html
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